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Pflegekompetenz stärken, Versorgung sichern – DPR begrüßt 
Rede von Ministerin Warken 
 

Statement von Christine Vogler, Präsidentin des Deutschen Pflegerats (DPR), zur 

Rede von Bundesgesundheitsministerin Nina Warken am 15. Mai 2025 im Deutschen 

Bundestag: 

 

„Es ist ein starkes und ermutigendes Signal, dass Bundesgesundheitsministerin Nina 

Warken in ihrer Rede deutlich auf die beruflich Pflegenden und ihre wichtige Rolle im 

Gesundheitswesen eingegangen ist. 

 

Sie hat betont, dass es jetzt darauf ankommt, die Kompetenzen der Pflege umfassend 

zu nutzen und die Profession aktiv einzubinden. Die beruflich Pflegenden sind ein 

zentraler Bestandteil unseres Gesundheitswesens – und verdienen es, stärker in den 

politischen Fokus zu rücken. 

 

Die Ministerin erkennt an, dass es einen echten Wandel braucht – hin zu mehr Eigen-

verantwortung, größerem Handlungsspielraum und besseren Arbeitsbedingungen für 

die Pflege. Sie sieht darin ein großes Potenzial für eine bessere Versorgung und un-

terstreicht: Die Pflegeprofession mit ihrer hohen Qualifikation und Motivation ist ei-

ner der größten Pluspunkte und eine tragende Säule unseres Gesundheitswesens. 

 

Der angekündigte Dialog mit den Praktikerinnen und Praktikern sowie den Akteuren 

der Selbstverwaltung ist der richtige Schritt. Der Deutsche Pflegerat steht bereit, die-

sen Weg engagiert, konstruktiv und zukunftsorientiert mitzugestalten. Denn: Wer 

Versorgung sichern will, muss die Pflege stärken, ihre Stimme hören und ihr Verant-

wortung zutrauen.“ 

 

Download Pressemitteilung 

 

Ansprechpartner:in 

Christine Vogler 

Präsidentin des Deutschen Pflegerats 

 
Michael Schulz 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Telefon: 0151 650 617 86 | E-Mail: m.schulz@deutscher-pflegerat.de 
 
Deutscher Pflegerat e.V. (DPR) 
Bundesarbeitsgemeinschaft Pflege- und Hebammenwesen 



 

Alt-Moabit 91, 10559 Berlin 
 
Telefon: (030) 398 77 303 | Telefax: (030) 398 77 304 
E-Mail: presse@deutscher-pflegerat.de | Internet: www.deutscher-pflegerat.de 
Social Media DPR: Instagram | LinkedIn | YouTube | Bluesky 
 
Der Deutsche Pflegerat als Dachverband vertritt die geeinten Interessen der Berufs-
verbände und nicht die einzelnen Partikularinteressen der Verbände. Unterschiedli-
che Positionen und Meinungen einzelner Verbände können sichtbar sein und die Viel-
falt der pflegerischen Profession widerspiegeln. Dieses berührt nicht die gemeinsa-
men Ziele und Intentionen des Deutschen Pflegerats. 

 
 

Zum Deutschen Pflegerat e.V. (DPR): 

 
Der Deutsche Pflegerat e.V. wurde 1998 gegründet, um die Positionen der Pflegeorganisationen 
einheitlich darzustellen und deren politische Arbeit zu koordinieren. Darüber hinaus fördert der 
Zusammenschluss aus 22 Verbänden die berufliche Selbstverwaltung. Seit 2003 handelt der Deut-
sche Pflegerat e.V. als eingetragener, gemeinnütziger Verein. Als Bundesarbeitsgemeinschaft des 
Pflege- und Hebammenwesens und Partner der Selbstverwaltung im Gesundheitswesen vertritt 
der Deutsche Pflegerat heute die insgesamt 1,7 Millionen Beschäftigten der Pflege. Über die be-
rufliche Interessenvertretung hinaus ist der Einsatz für eine nachhaltige, qualitätsorientierte Ver-
sorgung der Bevölkerung oberstes Anliegen des Deutschen Pflegerats. 
 
Präsidentin des Deutschen Pflegerats ist Christine Vogler. Vize-Präsidentinnen sind Jana Luntz 
und Pascale Hilberger-Kirlum. 
 
Mitgliedsverbände des DPR: 

 
- Arbeitsgemeinschaft christlicher Schwesternverbände und Pflegeorganisationen e.V. (ADS) 
- AnbieterVerband qualitätsorientierter Gesundheitspflegeeinrichtungen e.V. (AVG) 
- Bundes-Dekanekonferenz Pflegewissenschaft gem. e.V. 
- Bundesverband Lehrende Gesundheits- und Sozialberufe e.V. (BLGS) 
- Bundesverband Geriatrie e.V. (BVG) 
- Bundesverband Pflegemanagement 
- Deutscher Hebammenverband e.V. (DHV) 
- Berufsverband Kinderkrankenpflege Deutschland e.V. (BeKD) 
- Bundesfachvereinigung Leitender Krankenpflegepersonen der Psychiatrie e.V. (BFLK) 
- Deutscher Berufsverband für Pflegeberufe e.V. (DBfK) 
- Deutsche Fachgesellschaft Psychiatrische Pflege e.V. (DFPP) 
- Deutsche Gesellschaft für Endoskopiefachberufe e.V. (DEGEA) 
- Deutsche Gesellschaft für Fachkrankenpflege und Funktionsdienste e.V. (DGF) 
- Deutsche Gesellschaft für Palliativmedizin e.V. (DGP) 
- Deutsche Gesellschaft für Pflegewissenschaft e.V. (DGP) 
- Deutscher Pflegeverband e.V. (DPV) 
- Deutsches Netzwerk Advanced Practice Nursing & Advanced Nursing Practice (DNAPN) e.V. 
- Initiative Chronische Wunden e.V. (ICW) 
- Katholischer Pflegeverband e.V. 
- Verband der Schwesternschaften vom Deutschen Roten Kreuz e.V. (VdS) 
- Verband für Anthroposophische Pflege e.V. (VfAP) 
- Verband der Pflegedirektorinnen und Pflegedirektoren der Universitätskliniken und 

Medizinischen Hochschulen Deutschlands e.V. (VPU) 


